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VORWORT 
 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

ein erstes volles Kalenderjahr hat unser Verein nun durchlaufen. Trotz der schwierigen 

Bedingungen aufgrund der Corona-Pandemie konnten wir unsere geplanten Projekte 

umsetzen.  

Kinder in herausfordernden Lebenslagen konnten in Dresden und in Brandenburg durch 

unsere Arbeit zu einem Musikinstrument finden, einen Handwerksworkshop erleben oder 

das Schwimmen erlernen. Gerade in angespannten Zeiten wird unser Engagement sehr 

dankbar angenommen. Es erreichten uns herzerwärmende Dankesbriefe aus dem 

Kinderhaus Leibchel/Brandenburg oder Kinder fragten immer wieder nach, wann wir 

unseren Schwimmkurs fortsetzen können. Diese Rückmeldungen stärken uns in dem Ziel, 

durch Angebote für Menschen in schwierigen Lebenslagen und eine aktive Erarbeitung von 

Bildungschancen für eine gerechtere Gesellschaft einzutreten. 

Durch zahlreiche Spenden konnte die finanzielle Basis unseres Vereins weiter gestärkt 

werden. Neben den bewusst sehr hoch angesetzten Mitgliedsbeiträgen entwickelte sich das 

Spendenaufkommen zu einer zweiten Säule unserer Einnahmen. 

Die weitere Entwicklung unserer Arbeit wird davon abhängen, ob sich weitere aktive 

Menschen finden, die unsere Projekte begleiten. Erste Unterstützung haben wir bereits 

beim Schwimmkurs bekommen. Hier bietet sich an, auch auf professionelle Unterstützung 

zurückzugreifen – so, wie wir es auch in dem jährlich stattfindenden Musikworkshop für das 

Kinderhaus Leibchel organisieren. 

Unser Verein plant auch im Jahr 2022 wieder neue Projekte. Im Gespräch ist die 

Unterstützung für Kinder in einer sächsischen Einrichtung und eine Erweiterung der 

Vereinsaktivitäten in einem Projekt außerhalb Deutschlands.  

Wir wünschen Ihnen ein glückliches und aktives Jahr 2022 und hoffen, dass Sie uns 

gewogen bleiben. 

 

 Vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Arbeit und für Ihre Unterstützung! 

 

Wir freuen uns über die Verleihung 
des Ehrenamtssiegels durch die 

Bürgerstiftung Dresden 
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MOTIVATION   …   WENN DAS ALLE MACHEN WÜRDEN! 

 

Was treibt uns an?  

Zuallererst ist es die Freude, etwas Sinnvolles erreichen zu können. Dabei sind die 

Begegnungen, die wir bei unserer Arbeit haben, voller bereichernder Erfahrungen. Zu 

sehen, wie Kinder in schwierigen Lebenslagen zum ersten Mal auf einer Gitarre spielen und 

beim gemeinsamen Musizieren Freude haben, zu erleben, wie vor dem Krieg geflüchtete 

Jugendliche nach hartem Training im Dresdner Schwimmbad die Jugendschwimmprüfung 

geschafft haben – das sind Momente, die überwältigend und kostbar sind! Wir können dafür 

werben, dass möglichst viele Menschen derartige Erlebnisse teilen – sie sind echte 

Lebensqualität!  

 

Soziale Gerechtigkeit braucht Umverteilung! 

An dieser Stelle ist ein Blick auf den Handlungsrahmen hilfreich – hier mit einem 

Schwerpunkt auf finanzielle Gegebenheiten. Wir leben in einem der reichsten Länder der 

Welt. Der Durchschnittsverdienst liegt in Deutschland bei über 40000€ (brutto) für eine voll 

beschäftigte Person. Damit verfügt ein großer Teil der Bevölkerung über eine hohe 

finanzielle Handlungsfähigkeit. Dem steht ein jährliches privates Spendenvolumen von rund 

fünf Milliarden Euro gegenüber – pro Person etwa fünf Euro im Monat – ein eher dünnes 

Ergebnis.  

Auf staatlicher Seite ist es nicht anders: Im Jahr 1970 verpflichtete sich Deutschland 

zusammen mit anderen Industrieländern vor der UNO zu einem jährlichen Beitrag für die 

Entwicklungszusammenarbeit von 0,7% des Bruttonationaleinkommens. Jahrzehnte lang 

verfehlt Deutschland diese Zusage und verspielt in zuverlässiger Regelmäßigkeit politische 

Glaubwürdigkeit.  

Wie geht es besser? Stellen wir uns vor, wir wären bereit, zusätzlich nur ein Prozent unseres 

persönlichen Bruttoeinkommens aufzuwenden, um die Chancengerechtigkeit in 

Deutschland zu erhöhen. Dann gäbe es in Deutschland keine Kinder mehr, die auf 

Grundsicherung angewiesen wären. Wenn vermögens- und einkommensbezogene 

Abgaben deutlich erhöht werden, ist eine Umverteilung möglich, die sozialen Frieden stützt. 

Es wäre eine Grundlage vorhanden, um auch internationalen Verpflichtungen ernsthaft 

nachzukommen.  

Wir fangen damit an, dass wir das rund Zehnfache des üblichen Spendenaufkommens 

direkt unserem Verein zur Verfügung stellen – und damit einen finanziellen Grundstein für 

unsere Projekte erzeugen.  
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WIR ÜBER UNS 
 

Wir arbeiten ohne Bindung an eine Partei, sind ein Zusammenschluss von Menschen 

verschiedener Konfessionen und konfessionell Ungebundenen. Wir sind Bürgerinnen und 

Bürger verschiedener Nationalitäten. Der Verein besteht gegenwärtig aus sieben 

Gründungsmitgliedern, die in Dresden oder Radebeul leben. 

 

Daten des Vereins: 

• Gründungsdatum des Vereins „Die Chancenstifter e.V.“: 7.7.2020 

• Gründungsort: Dresden 

• Mitglieder: 7 

• Regelmäßige Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge: ca. 4200€ pro Jahr 

• Weitere Spenden: ca. 2800€ (Jahr 2021) 

 

Laufende Projekte: 

• Partnerschaft mit dem Kinder- und Jugendhaus Leibchel  

o Musikworkshop (jährlich) 

o Musikalische Förderung (fortlaufend) 

o Zuwendungen (Geschenke und Anregungen für Kinder und Jugendliche) 

o Handwerksworkshop (erstmals 2021, es gab sehr gute Rückmeldungen und 

die Bitte, auch 2022 einen entsprechenden Workshop anzubieten) 

• Schwimmunterricht für Kinder und Jugendliche in schwierigen Lebenslagen 

o Konzeptphase, Testlauf und Ausbildung im Jahr 2020 erfolgreich 

abgeschlossen 

o Erster regulärer Durchgang im Jahr 2021 erfolgreich durchlaufen, es konnten 

schon   mehrere Menschen die Prüfung zum Seepferdchen ablegen. Nach 

Wiedereröffnung der Schwimmbäder wird es einen regelmäßigen 

Schwimmkurs geben. 
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PROJEKTE 
 

Die Schwerpunkte der Vereinsaktivität sind im vergangenen Jahr erhalten geblieben und 

wurden durch neue Unternehmungen erweitert. Wir engagieren uns stark für die Kinder des 

Kinder- und Jugendhauses Leibchel in Brandenburg. Ein Musikworkshop, ein 

Handwerksworkshop und etliche Sachspenden wurden sehr dankbar aufgenommen. In 

Dresden war der erste reguläre Durchgang eines Schwimmunterrichts für Menschen mit 

Fluchthintergrund und Kinder in herausfordernden Lebenslagen sehr gut nachgefragt. 

 

Musikalische Förderung von Kindern in betreuten Lebensverhältnissen 

 

Der in Burg nun zum zweiten Mal durchgeführte Musikworkshop für die Kinder des Hauses 

in Leibchel fand ebenso viel Zuspruch, wie im Vorjahr. Rund 15 Kinder musizierten mit 

Cajons und Gitarren oder verstärkten die Gesangsgruppe. Schon im Vorfeld wurden 

Musikstücke geprobt, um einen Vorlauf für den Workshop zu haben. Bereits im 

vorangegangenen Jahr hatten wir einige Gitarren und Cajons gespendet, so dass sich 

interessierte Kinder versuchen konnten und auch nach dem Workshoptermin die Chance 

hatten, weiter zu üben.  

Das DozentInnenteam des Jahres 2020 konnte unverändert auch für dieses Jahr gewonnen 

werden. Man kann schon sagen, dass sich unter den Kindern und Jugendlichen klare 

Vorlieben bei der Wahl des Instruments zeigten. 

Hannah Wagner übernahm die Gesangsgruppe und führte in wunderbarer Weise durchs 

Programm, Jakob Kautzsch leitete zugewandt und einfühlsam das Gitarrenensemble und 

Conny Sommer war der 

professionelle Ankerpunkt 

und zeigte, was auf dem 

Cajon und mit einer 

Kalimba möglich ist. Es 

gab daher ein freudiges 

Wiedersehen und eine 

schnelle Orientierung bei 

der Zusammenstellung 

der Gruppen. 

 

… die Gitarrengruppe beim Üben… 
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Die gesamte Organisation funktionierte reibungslos. Durch die perfekte und eingespielte 

Organisation im Kinder- und Jugendhaus war für ein grundlegendes und leckeres 

Essensangebot gesorgt, das durch Beigaben aller beteiligten Menschen vervollständigt 

wurde. Alle behördlichen Vorgaben wurden eingehalten – hier hatten wir wegen einer 

„Inzidenzlücke“ wieder 

einmal Glück. Ein klares 

Hygienekonzept gab 

weitere Sicherheit. Auf der 

improvisierten Bühne wurde 

vor kleinem Publikum ein 

abwechslungsreiches und 

schönes Programm geboten 

– nach intensivem Üben war 

das für die Kinder eine 

verdiente Bestätigung und 

Belohnung. 

 

Auch die älteren Jugendlichen waren so mitgerissen, dass sie auf der Bühne schnell ihre 

Coolness vergaßen und einfach das Musizieren genossen. Am Ende waren wieder alle 

Beteiligten der Ansicht, dass wir auch im Jahr 2022 einen Musikworkshop haben wollen – 

gerade in diesen herausfordernden Zeiten ein wichtiger Perspektivwechsel. 

 

 

 

 

… kurz vor dem Auftritt … 

 

… auch Dozenten brauchen eine Pause – Hannah und Jakob 

verschnaufen ein wenig … 
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Die sehr angespannte Situation in einer Pandemie ist gerade für die Kinder und das Team 

der Erwachsenen im Kinder- und Jugendhaus eine große Herausforderung. Wenn 

Aktivitäten außerhalb des Hauses stark eingeschränkt sind, auch ein Musikschulbesuch 

durch Verordnungen nicht möglich ist und wiederkehrende Quarantänesituationen sich 

drückend auf das ganze Haus auswirken, liegen die Prioritäten bei den nötigsten Aufgaben. 

Umso wichtiger sind eine Unterstützung und eine Auflockerung durch unsere Projekte. 
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Schwimmkurs für Menschen in schwierigen Lebenslagen 

 

Der Schwimmkurs für Menschen in schwierigen Lebenslagen war im Jahr 2020 gut 

vorbereitet – ein Testlauf klappte gut und nun hat uns der Ausländerrat Dresden mit etwas 

Werbung im Newsletter zur nötigen Aufmerksamkeit verholfen. Es dauerte nicht lange und 

es wurde klar, dass wir mehr Interessenten als Plätze haben werden. Die erste Gruppe war 

zusammengestellt, bunt gemischt. Der jüngste Teilnehmer war 10 Jahre alt, der älteste (sein 

Vater) 46 Jahre alt. Die meisten Menschen kamen aus Syrien oder Afghanistan. 

Von Anfang an gab es ein sehr vertrauensvolles Verhältnis. Eine geschlechtergetrennte 

Hilfestellung konnte sichergestellt 

werden, da wir neben unserer 

Schwimmlehrerin noch eine 

freiwillige Lernpatin als Betreuerin 

für den Schwimmkurs gewinnen 

konnten. So konnten sich meist 

zwei Frauen und drei Männer um 

eine Schar von sehr engagierten 

Mädchen, Jungen und 

Erwachsenen kümmern und es 

ging sehr gut voran. Täglich zwei 

bis drei Stunden arbeiteten die 

TeilnehmerInnen an ihrem 

Schwimmstil – bis zu viermal in er 

Woche. Ganz überraschend und 

zu unserer großen Freude meldete 

sich dann unser Jüngster zur 

Seepferdchen-Prüfung und 

bestand nach wenigen Tagen 

intensiven Trainings mit Bravour!   

Ein wirklich schönes Bild war es, 

dass auch sein Vater – ungeplant 

und von uns ermuntert - mutig ins Wasser stieg und in ebenso engagierter Weise arbeitete. 

Während der Übungsstunden wuchs das gegenseitige Vertrauen weiter und wir erfuhren 

von der Flucht übers Mittelmeer und vom Neuanfang in Deutschland. Die Geschichten der 

Menschen stärkten unsere Gewissheit, dass unsere Projekte hier richtig und hilfreich sind. 

 

… Mohammad machte den Anfang –Schwimmprüfung 

bestanden – herzlichen Glückwunsch! 
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Nach weiteren Terminen wurde die Beharrlichkeit zunehmend belohnt – bevor die 

Inzidenzlage eine Pause erzwang, konnten noch drei Menschen einen schönen Punkt 

setzen und hielten die Urkunde in der Hand… 

 

   

 

 

Ahmad (46) hatte uns statt eines Fotos diese Zeilen geschickt:  

"Vielen Dank an das Team des Vereins "Die Chancenstifter" für die Zeit und die Mühe! Sie 

haben uns Schritt für Schritt begleitet. Nun können wir schwimmen und sind sehr froh." 

 

Wir möchten diesen Dank gern zurückgeben – so viel Vertrauen und Zugewandtheit, wie 

uns durch die TeilnehmerInnen entgegenbracht wurde ist für uns ein wirklicher Gewinn an 

Lebensfreude! 

Unsere Planung für 2022 sieht vor, dass wir einen regelmäßigen Schwimmtreff 

organisieren, der unseren abgeschlossenen Kurs öffnet. Hier können Menschen in 

herausfordernden Lebenslagen durch den Verein stark gefördert das Schwimmen lernen 

und trainieren. 

 

… weitere glückliche Gesichter – herzlichen Glückwunsch! 
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Handwerkstag im Kinder- und Jugendhaus Leibchel 

 

Im Herbst haben wir den ersten Handwerkstag im Kinder- und Jugendhaus Leibchel 

veranstaltet. Es wurden kleine Holzbauprojekte vorbereitet. Für die Durchführung konnten 

wir den Berliner Orgelbauer und Tischler Gerhard Hoffmann gewinnen. Er ist gleichzeitig 

ein begnadeter Handwerker und pädagogisch durch jahrelange Erfahrung im Umgang mit 

Kindern sehr erfahren – er betreute mehrere Musik- und Handwerksprojekte in 

unterschiedlichsten Ausrichtungen.  

Es war für die Vereinsmitglieder sehr angenehm, in die Rolle des reinen Helfers zu wechseln 

und die Regie an Gerhard Hoffmann abgeben zu können. Hier kann man kurzerhand unser 

Gefühl nach einem erlebnisreichen Tag zusammenfassen: voller Erfolg! Die Kinder hatten 

ihren Spaß beim Bauen und Bemalen von hölzernen Turnermännchen. Das Leibcheler 

Team war professionell bei allen Schritten dabei und hat uns nebenher mit Kaffee und 

Suppe sowie Kuchen warm und bei bester Laune gehalten. Am Ende ließen wir noch einige 

Luftballons mit Wunschzetteln steigen. Alles klappte einfach Hand in Hand und wir fühlten 

uns durch die erstklassige Vorbereitung von Gerhard Hoffmann und dem Leibcheler Team 

bestens unterstützt. 

 

 

 

 

 

Eine Anmerkung: Wegen der besonderen Verhältnisse bezüglich der Sorgeberechtigung der Kinder in 

Leibchel sind Aufnahmen der Kinder mit Gesicht nur in wenigen Fällen rechtlich möglich. Bitte haben Sie 

daher Verständnis für ein eingeschränktes Bildmaterial. 

… jedes Handwerkstischchen war perfekt eingerichtet, so gelangen den Kindern die 

Turnermännchen, nur hin und wieder war eine helfende Hand sinnvoll … 
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FINANZEN 
 

Einnahmen und Ausgaben 

Auch 2021 wird der größte Teil der Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge bereitgestellt. Die 

sieben Mitglieder zahlen entsprechend der Beitragsordnung zwischen 20€ und 80€ pro 

Person und Monat. Insgesamt betrug die Summe der im Jahr 2021 eingegangenen Beiträge 

4240€. 

Weiterhin konnten Spenden von Freunden des Vereins eingeworben werden. Die Höhe der 

Einzelspenden lag zwischen 7€ und 600€ und betrug in Summe 2812€. 

Insgesamt summierten sich hiermit die Einnahmen zu 7052€. 

 

Die Ausgaben beliefen sich in Summe auf 2163,93€ zuzüglich der Kontoführungsgebühren 

und des GLS-Bankbeitrags von 60€. Die größten Einzelausgaben waren die Honorare für 

den Handwerks- und den Musikworkshop (an Dozenten wurden für die Vorbereitung und 

Begleitung der Veranstaltungen in Summe 1746€ gezahlt).  

Der Schwimmkurs kostete 365,30€.  

Nur die Weihnachtsanschaffungen für das Kinder- und Jugendhaus liegen noch zur 

Abrechnung bereit – sie werden Anfang 2022 gebucht (in Summe 1204,93€). Es wurde ein 

Weihnachtspaket mit Süßigkeiten zusammengestellt (165,15€) und ein Set mit 

Sportgeräten für das Kinder- und Jugendhaus gekauft (1039,78€).  

 

Am 30.12.2020 betrug der Stand des Vereinskontos 5061,54€. Ein Jahr darauf, am 

30.12.2021 betrug der Stand des Vereinskontos 9835,13€. 
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Planung für das Jahr 2022 

Zum Jahreswechsel hatte das Vereinskonto einen Abschluss von 9835,13€. Somit sind neu 

geplante Aktivitäten finanziell gut hinterlegt. 

Die größten Ausgaben sind nach heutiger Planung folgende: 

• Musikworkshop in Burg (ca. 1500€) 

• Oster- und Weihnachtspakete für das Kinder- und Jugendhaus Leibchel (ca. 2000€) 

• Schwimmkurs (ca. 2000€) – hierin besteht ein weiterer Planungsbedarf. Bei einem 

kontinuierlich angebotenen Schwimmtreff sind - je nach Teilnehmerzahl - Ausgaben 

von monatlich mehreren hundert Euro möglich. Hierunter fällt auch die Finanzierung 

von ausgebildeten Trainern als professionelle Begleitung. 

• Handwerkskurs (ca. 500€) 

• In weiterer Vorbereitung ist ein Auslandsprojekt. Es werden fortlaufend mögliche 

Aktivitäten und Kooperationen gesichtet. Ein Finanzierungsrahmen muss daher 

abgesteckt werden, wenn die Wahl des Projektes feststeht. 
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AUSBLICK UND ZIELE 
 

 

Im vorliegenden Bericht für das Jahr 2021 wurden die ersten Projekte unseres Vereins 

beschrieben. Nach dem vergangenen Jahr können wir sagen, dass der Kurs sich bewährt 

hat. Die Kooperation mit dem Kinder- und Jugendhaus Leibchel ist zum festen Bestandteil 

unserer Aktivitäten geworden. Die Projekte wollen wir in dieser Form weiterführen. Auch der 

neu angebotene Handwerksworkshop ist für eine Wiederauflage geplant. 

Die Ausgestaltung eines regelmäßigen Schwimmtreffs in Dresden für Menschen in 

herausfordernden Lebenssituationen wird eine spannende Unternehmung. Zunächst war 

der Kurs 2021 nicht sehr kostenintensiv, dafür hat er uns in unserer freien Zeit stark 

eingebunden. Hier ein gutes Maß an professioneller Hilfe zu finden und gleichzeitig den 

engen Kontakt zu Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu wahren – das wird eine gute 

Planung und wache Begleitung fordern. Voraussetzung hierfür ist zunächst das Überwinden 

der Pandemiesituation – auch hierdurch müssen wir mit Verschiebungen und 

Unwägbarkeiten rechnen. 

Der Wunsch nach zwei weiteren Unternehmungen – einem Kontakt zu einer Einrichtung in 

Sachen und weiterhin der Start einer Aktivität außerhalb Deutschlands wurde durch die 

Mitglieder unterstrichen. Hier wollen wir im Jahr 2022 vorankommen und mindestens ein 

neues Projekt starten.  
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DANK UND WUNSCH 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wir danken für das Interesse an unserem Verein! Auch in diesem Jahr möchten wir uns ganz 

herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern bedanken – die Zuwendungen kamen 

Menschen zugute, die allzu oft auf Erfahrungen und Entwicklungsmöglichkeiten verzichten 

müssen, die für uns selbstverständlich sind.  

Es ist ein ganz besonderes Anliegen, unsere Partnerinnen und Partner zu würdigen – das 

Team im Kinder- und Jugendhaus Leibchel, unsere Dozentinnen und Dozenten und alle 

Freundinnen und Freunde, die hilfreich unterstützen. 

Ein ganz großer Dank gilt auch den Kindern und erwachsenen Menschen, die unsere 

Workshops und Kurse besucht haben und sich mit einer zugewandten und vertrauensvollen 

Weise eingebracht haben. Das ist eine große Quelle unseres Antriebs und ein Gewinn an 

Lebensfreude! 

 

Wir wünschen Ihnen und uns allen ein erlebnisreiches und gesundes Jahr 2022! 
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IMPRESSUM 
 

Die Chancenstifter e.V. 

gegründet am 7.7.2020 in Dresden 

c/o Dr. T. Kautzsch 

Tzschimmerstraße 32  

01309 Dresden 

email: thoralf.kautzsch(at)web.de 

 

Sitz des Vereins und Registergericht: 

Dresden 

Amtsgericht Dresden 

Vereinsregister: VR 11639 

 

Der Verein "Die Chancenstifter e.V." verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 

Zwecke im Sinne des Abschnitts "steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. 

 

Bankverbindung: 

Kontoinhaber: "Die Chancenstifter e.V."  

IBAN: DE57430609671096047800 

Bank: GLS Gemeinschaftsbank  

 

Redaktion: 

Thoralf Kautzsch (alle Texte), Nahas Annacot, Heiko Fröhlich. 

 

Bildnachweise: 

Alle Bilder wurden aus privaten Aufnahmen der Mitglieder und Freunde des Vereins 

bereitgestellt.  

 

Ihr Ansprechpartner: 

Dr. Thoralf Kautzsch 

E-Mail: thoralf.kautzsch(at)web.de 

 

Copyright-Hinweis: 

Alle auf unseren Seiten verwendeten Bilder, Fotos, Logos, Texte etc. unterliegen dem 

Copyright des Vereins "Die Chancenstifter e.V.". Sie dürfen nicht bzw. nur nach 

Rücksprache mit der Redaktion anderweitig verwendet werden 


